
  
 
 

 
 
 
PRESSEINFORMATION, Frankfurt/Bad Homburg, den 15. Mai 2009  

 
 
 
Gründung Frankfurt LAB 
Das Labor der Moderne für Frankfurt RheinMain  
 
 
Am 12. Mai 2009 hat der Kulturfonds FrankfurtRheinMain den Entschluß gefaßt, mit 
Unterstützung der Stiftung Polytechnische Gesellschaft das Projekt Frankfurt LAB – Das Labor 
der Moderne für Frankfurt RheinMain, eine Initiative des Ensemble Modern, der Forsythe 
Company, der Hessischen Theaterakademie, der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 
Frankfurt am Main und des Künstlerhauses Mousonturm über eine vierjährige Laufzeit 
maßgeblich zu finanzieren.  
 
Die fünf Partner hatten sich mit Blick auf den geplanten Neubau der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst zusammengeschlossen, da sie dort das Frankfurt LAB dauerhaft etablieren 
möchten. Da mit dem Hochschulneubau frühestens in vier Jahren zu rechnen ist, werden sie 
jetzt die bisher vom Schauspiel Frankfurt als Außenspielstätte genutzte Aufführungshalle in der 
Schmidtstraße anmieten. Diese Produktions- und Aufführungshalle ermöglicht eine von den 
beteiligten Institutionen und Künstlern angestrebte offene Produktionsweise, für die bisher in 
Frankfurt und in der RheinMain-Region kein Raumangebot bestand. In enger Zusammenarbeit 
zwischen künstlerischer Ausbildung und den beteiligten Institutionen soll ein neuartiger 
Produktions-, Veranstaltungs- und Ausbildungsort geschaffen werden: Ein Laboratorium mit 
internationaler Ausstrahlung für zeitgenössische Ensembles, für Musiker, Komponisten, 
Choreografen und Regisseure.  
 
Die Gründungspartner des Frankfurt LAB werden ihre detaillierten Pläne gemeinsam mit dem 
Kulturfonds frankfurt rheinmain und der Stiftung Polytechnische Gesellschaft in einer 
Pressekonferenz Ende Mai 2009 vorstellen.  
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Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt                 Mit der Bitte um Veröffentlichung 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Dr. Sylvia Dennerle                      und freundlichen Grüßen 
Tel.: 0 69/15 40 07-1 70; Fax: 0 69/15 40 07-1 61                                             Ihr Pressepartner 
sylvia.dennerle@hfmdk-frankfurt.de
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